
Rheda-
Wiedenbrück

Gastspiel von „Landlust“ aus Flamersheim bei Euskirchen: Koch Se-
bastian Böckmann, der bei Reuter seine Lehre absolviert hatte, mit
Natalie Frößler (l.) und Jasmin Krause. Bilder: Daub

Der Name ist Programm gewesen beim „Schlemmen am Schloss“ in Rheda. Drei Dutzend
Gerichte von acht Gaumenfreuden-Anbietern entdeckte der Besucher im Programm.

Die Servicekräfte erledigten ihre Arbeit auch bei der jüngsten Ausgabe des Schlemmer-
ereignisses ehrenamtlich: hier Julia Grunewald (l.) und Nina Granas.

Termine & Service

HHRheda-Wiedenbrück
Montag,
10. August 2015

Service
Apothekennotdienst: Stern-
Apotheke, Haller Straße 115,
Isselhorst, w 05241/6577; Lö-
wen-Apotheke, Im West-
feld 11a, Greffen, w 02588/
8076; Apotheke Hake, Elm-
straße 11 bis 13, Ennigerloh,
w 02524/3737
Ärztlicher Notdienst: w 0180/
5044100 (auch für Hausbesuche)
Stadtverwaltung und Bürger-
büro: 8 bis 17 Uhr Rathaus Rhe-
da, Rathausplatz, 8 bis 12 Uhr
historisches Rathaus Wieden-
brück, Marktplatz, geöffnet
Schiedsamt: 16 bis 18 Uhr
Sprechstunde, Raum 156, Rat-
haus Rheda, w 05242/963302
Finanzamt Wiedenbrück:
7.30 bis 12 Uhr Bürgerbüro,
8.30 bis 12 Uhr andere Stellen
geöffnet, Am Sandberg
Freibad Rheda: 8 bis 20 Uhr
geöffnet (mit Dauerkarte ab
6 Uhr), Reinkenweg
Freibad Wiedenbrück: 8 bis
20 Uhr geöffnet (mit Dauer-
karte ab 6 Uhr), Rietberger
Straße

Soziales & Beratung
Atemtherapiegruppe Rheda-
Wiedenbrück: 15 bis 19 Uhr Be-
ratung, w 05242/56786 (Belger)
Treffpunkt „Gemeinsam statt
einsam“: 15 Uhr, evangelisches
Gemeindehaus, Ringstraße,
Rheda
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe: 19.30 Uhr Gruppen-
und Informationsabend, Ju-
gendhaus St. Aegidius, Lichte
Straße, Wiedenbrück

Vereine
KAB St. Aegidius Wieden-
brück: 14.15 Uhr Doppel-
kopfnachmittag für alle Senio-
ren, Aegidiushaus, Lichte
Straße, w 05242/7489
CVJM-Posaunenchor: 18.15 bis
19 Uhr Jungbläserprobe,
19.30 bis 21.30 Uhr Hauptpro-
be, evangelisches Gemeinde-
haus, Ringstraße, Rheda
Chor „Every-Sing“: 20 Uhr
Probe, evangelisches Gemein-
dehaus, Wichernstraße, Wie-
denbrück

Sport
SC Wiedenbrück 2000: 18 Uhr
Tischtennistraining der Ju-
gend, 19.30 Uhr Training der
Erwachsenen, Turnhalle der
Brüder-Grimm-Schule, Burg-
weg, Wiedenbrück
Wiedenbrücker Turnverein:
19 bis 20.30 Uhr Walking am
Abend, Parkplatz Klein, 10 bis
12 Uhr Geschäftsstelle geöff-
net (ehemalige Michael-Ende-
Schule, Paul-Schmitz-Straße)
Skigemeinschaft Wieden-
brück/Rheda: 19.30 Uhr Wal-
king, Treffen auf dem Park-
platz des Hallenbads Wieden-
brück, Ostring

Senioren
DRK-Senioren: 14.30 bis
17 Uhr offene Seniorenarbeit,
DRK-Zentrum, An der Schwe-
denschanze, Wiedenbrück
Kolpingsenioren Rheda:
15 Uhr gemütliches Beisam-
mensein mit Kaffeetrinken im
Kolpingraum, Wilhelmstraße
Rheda

Kinder & Jugendliche
Jugendhaus St. Pius: 17 bis
19 Uhr Kochtreff, 16 bis
19.30 Uhr offener Treff (ab
sechs Jahren), Südring, Wie-
denbrück
Jugendhaus St. Aegidius:
15.30 bis 21 Uhr offener Treff,
16 bis 19.30 Uhr offene Gitar-
renkurse, Lichte Straße, Wie-
denbrück
Schachclub Wiedenbrück:
16 bis 18 Uhr Jugendtraining,
Aegidiushaus, Lichte Straße

Kultur
Werkstatt Bleichhäuschen:
15 bis 17 Uhr Ausstellung „Ein
Vierteljahrhundert – eine klei-
ne Retrospektive“ geöffnet,
Steinweg, Rheda

Arbeiter-Samariterbund: Bera-
tung zur häuslichen Pflege, Kol-
pingstraße, Rheda, w 05242/
964696
Beratungsstelle für Suchtgefähr-
dete und -kranke: Kreishaus Wie-
denbrück, Zimmer 518, Abteilung
Gesundheit, Wasserstra-
ße,w 05241/851741
Caritas-Drogenberatung: Bera-
tung für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche, Bergstraße, Wieden-
brück, w 05242/40820
Caritas-Familienzentrum und
Wichteldienst für Senioren: Berg-
straße, Wiedenbrück, Terminver-
einbarung unter w 05242/40820
(Birgit Kaupmann)
Caritas-Sozialstation: Beratung
zur häuslichen Kranken- und Al-
tenpflege, St.-Vinzenz-Hospital,
St.-Vinzenz-Straße, Wieden-

brück, Terminvereinbarung unter
w 05242/591555
Diakonie: Schwangerenkonflikt-
beratung w 05242/931174600,
Flüchtlingsberatung w 05242/
931173320, Schuldner- und Insol-
venzberatung w 05242/
931173120, Ambulante Pflege
w 05242/931172130, Hauptstra-
ße, Wiedenbrück
DRK-Integrationsagentur: Bera-
tung nach Vereinbarung, DRK-
Zentrum, An der Schweden-
schanze, Wiedenbrück, w 05242/
57889244 oder w 05242/40820
(Cemil Sahinöz)
DRK Sozial- und Pflegedienst:
w 05242/3798200
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: allgemeines Info-Telefon
w 05242/3788341 (Anrufbeant-
worter), Informationen zu Patien-

Lütkestraße, Wiedenbrück
Sozialpsychiatrische Beratung:
Kreishaus Wiedenbrück, Abtei-
lung Gesundheit, w 05241/
851718
Städtische Pflegeberatung: Rat-
haus Rheda, Zimmer 209, Rat-
hausplatz, w 05242/963566 (An-
gelika Premke)
Zebra: mo. bis fr. 9 bis 12 Uhr Be-
werbungstraining, 12 bis 16 Uhr
Erwerbslosenberatung, Bahnhof
Rheda, w 05242/49910

Diese Übersicht mit Sozial- und
Beratungsangeboten veröffent-
licht „Die Glocke“ einmal wö-
chentlich. Da die Öffnungszeiten
der einzelnen Beratungsstellen
variieren können, empfiehlt sich
vorab eine telefonische Kontakt-
aufnahme.

tenverfügungen und Vorsorge-
vollmachten w 05242/36105 und
w 05242/2645
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222
Pro Arbeit: mo. bis fr. 10 bis
17 Uhr Gebrauchtwarenladen ge-
öffnet, Stromberger Straße,
St. Vit, w 05242/57997108
Radstation: mo. bis fr. 6.15 Uhr
bis 18 Uhr geöffnet, Bahnhof
Rheda, w 05242/938901
Seniorenhilfsdienst: Bergstraße,
Wiedenbrück, w 05242/40820
Sozialdienst katholischer Frauen
und Männer: Beratung in Woh-
nungsnotfällen w 05242/
9020515, Betreuungsver-
einw 05242/902050, Schuldner-
beratung w 05242/9020512,
Fachdienst für Integration und
Migration w 05242/9020517,

Kontakte kompakt

Ökumenischer Gottesdienst

Gemeinschaft stiften
und Frieden erhalten

ständlich, das bleibt es auch
nicht, es braucht immer wieder
neu den ersten Schritt, die ausge-
streckte Hand, um Brücken zu
bauen, Gemeinschaft zu stiften,
das Miteinander zu stärken und
den Frieden zu erhalten“. Der
Geistliche erinnerte an das Ende
des Zweiten Weltkriegs vor
70 Jahren und an die Schrecken
dieser Zeit. Noch immer müssten
Menschen in aller Welt unter Ge-
walt und Grausamkeit leiden,
steige das Flüchtlingselend,
brauchten Menschen Hilfe und
Mitgefühl.

Nach den ernsten Worten gab
der Pfarrer den Schützen und ih-
ren Gästen Gottes Segen für die
drei Feststage mit auf den Weg
und versprach, dabei zu sein in
den Stunden der Freude und des
geselligen Miteinanders.

Rheda-Wiedenbrück (wi). Die
Schützenfestzeit 2015 in Rheda-
Wiedenbrück neigt sich dem Ende
zu. Den Schlusspunkt setzt der
Schützenverein der Landgemein-
de Rheda von Freitag bis Sonntag,
14. bis 16. August, mit den Bau-
ernschützenfest auf Pohlmanns
Hof an der Woeste. Bereits am
vergangenen Samstag hatte der
Verein zum ökumenischen Got-
tesdienst, diesmal in der Pfarrkir-
che St. Clemens, eingeladen.
Nicht nur die Vereinsmitglieder
mit Otto Nüßer an der Spitze
nahmen an dem Kirchgang teil,
sondern auch Gläubige aus dem
Pastoralverbund.

Pfarrer Thomas Hengstebeck
begann den Gottesdienst mit ei-
nem Eintreten für die Ökumene.
Das gemeinsame Singen und Be-
ten „war und ist nicht selbstver-

Unter der Fahne des Vereins nahmen das Königspaar Sven und Mela-
nie Noltenhans und ihr Hofstaat mit weiteren Bauernschützen und
Gästen am Gottesdienst mit Pfarrer Thomas Hengstebeck teil.

Freie Plätze

Musikalische
Früherziehung

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die neuen Kurse zur musikali-
schen Früherziehung der
Kreismusikschule bieten ein
Lernangebot, bei dem Kinder
ab vier Jahren zusammen mit
Gleichaltrigen den Zugang zur
Musik finden. Die Kurse finden
montags ab 11 Uhr in der Kita
St. Antonius in Lintel und ab
14 Uhr in der Kita St. Vinzenz
in Wiedenbrück bei Petra Witt-
kamp statt, mittwochs ab
14.45 Uhr in der Kita Abenteu-
erland bei Marianne Wester-
mann und ab 15.30 Uhr in der
Kita St. Marien bei Sabine Sei-
pelt. Sozialermäßigungen ma-
chen den Unterricht auch für
einkommensschwache Famili-
en bezahlbar. Anmeldungen im
Sekretariat der Musikschule,
Kirchstraße 18, Gütersloh,
w 05241/925210.

SGV

Einkehr schließt
Wanderung ab

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Am Donnerstag, 13. August,
werden die Senioren der Abtei-
lung Gütersloh des Sauerlän-
dischen Gebirgsvereins (SGV)
im Raum Großdornberg bei
Bielefeld unterwegs sein. Dort
legen die Teilnehmer eine sie-
beneinhalb Kilometer lange
Strecke zurück. Am Ende ist
eine gemütliche Einkehr vor-
gesehen. Für die Bildung von
Fahrgemeinschaften treffen
sich die Interessenten um
13.30 Uhr am Marktplatz an
der Prekerstraße in Gütersloh.
Gäste sind willkommen.
Klaus-Dieter Struck,
w 05241/36505, und Franz
Weber, w 05209/5821, stehen
für weitere Informationen zur
Verfügung.

Begeisterte Besucher

Schlemmen am Schloss
ist mehr als nur Genuss

antwortlich. Die Veranstaltung
gedieh Schritt für Schritt zur Rie-
sensache: 200 ehrenamtliche Hel-
fer und Servicekräfte setzt der
Verein an der „Schmausfront“
ein. Von Gastronomen und Besu-
chern gewürdigt wird deren Lie-
benswürdigkeit – und auch die
Leistung, „dass man sich wie im
Restaurant an gedeckte Tische
mit hochwertigem Tafelgeschirr
setzen kann“ (Cheforganisator
Johannes Granas) und damit kei-
ner Pappdeckel- und Plastikmes-
ser-Kultur frönt. Im Hintergrund
des Rosengarten-Geschehens
funktionierte eine zentrale Ge-
schirrspül-Einrichtung. „Das
läuft fantastisch“, lobte Granas.

Eine Heimspiel hatte Koch Se-
bastian Böckmann (22), der bei
Reuter in Rheda seine Lehre ab-
schloss, und am Wochenende mit
dem „Landlust“-Team aus Fla-
mersheim bei Euskirchen mit von
der Partie war. „Ich bin froh über
diesen Einsatz“, strahlte er.

nen. Und wer die Trilogie der
Köstlichkeiten bestellte, naschte
dreifach, nämlich Fruchtiges,
Schokoladiges und Cremiges.

Maximilian Kevekordes hat al-
les im Griff. Die ganze Familie
samt Schwiegereltern aus Herze-
brock-Clarholz packte mit an am
heißen Freitag, am kühleren
Samstag und am sonnigen Sonn-
tag: Ochsenbäckchen in Rotwein
an getrüffeltem Kartoffelpüree
schmeckten traumhaft und gin-
gen hervorragend. Aber auch die
Griesschnitte mit Beerengrütze
und Joghurtsorbet schmeckte Ge-
nießern. Apropos süßer Spaß: Die
Erdbeerbowle vom Café und Res-
taurant Emshaus entpuppte sich
als Hit.

Drei Dutzend Gerichte von acht
Gaumenfreuden-Anbietern ent-
deckte der Besucher im Pro-
gramm aufgelistet, darunter auch
die Sekt- und Cocktailbar der
Initiative Rheda. Sie ist seit
19 Jahren fürs Schlemmen ver-

Rheda-Wiedenbrück (gdd).
Manche haben reichlich ge-
schlemmt – aber doch noch ein
Plätzchen im Magen freigehalten
für den Nachtisch. Was wäre ein
„Schlemmen am Schloss Rheda“
in 19. Folge ohne Dessert?

Mit einer 18-teiligen Speziali-
täten-Palette überraschte das
Team von Café und Backkultur
Nordgerling an drei Tagen auf
dem Gourmet-Rasen im Rosen-
garten des Schlosses zu Rheda. Im
Gebäck-Gepäck der traditionsbe-
wussten Handwerksfamilie aus
der Fürstenstadt: die „weiße
Dame“. Es handelte sich nicht um
das berühmte Schlossgespenst,
sondern um eine vielgefragte
Kreation aus Mousse-au-Choco-
lat-Törtchen mit weißer Kuppel
und flüssigem Kern. Dazu servier-
ten Christian Stanlein, Ehefrau
Marita und ihr Team, das seit acht
Jahren beim „Schlemmen“-Festi-
val mitmischt, Kaffee-Variatio-

evangelischen Gemeindehaus in
Rheda an der Ringstraße trifft.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

aWer Lust auf Bewegung hat, ist
in einer Tanzgruppe gut aufgeho-
ben, die sich ab dem 17. August
jeden Montag um 9.30 Uhr im

Kurz & knapp
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Norbert Baumeister


